
Der Engel des Herrn

...und ich war gestrauchelt,endlos verloren...ich war böse von Grund auf,und hatte es nicht gemerkt-verrückt oder?Das größte an 

mir war mein Ego..und nun lag ich hier am Sraßenrand...nachts,angefahren von einem Wagen und sterbend liegengelassen...und 

an mir zog mein Leben vorbei..es war so,wie man es immer liest-da kam dieses Licht aus Liebe,reiner Liebe....ich schwebte 

über einem leblosen Körper,der meiner sein sollte...verbunden nur durch eine silberne Schnur...ich wollte mitgehen mit diesem 

Licht der Liebe,ja,ins Licht hineingehen und mit ihm verschmelzen...doch dann hörte ich eine Stimme,laut und 

bestimmt:"Nein!Geh zurück,deine Zeit ist noch nicht da!"

Und in diesem Moment war ich wieder drinnen in meinem Fleisch...eine Stimme hörte ich noch sagen:"Gott selbst hat dem 

Menschen den Blick nach vorne und oben genommen.weil es die Menschheit nicht wert ist!"
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